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VOrTr der eıt des Nationalsozialismus ecinNn: die Zahl derGesetze, die reinenInter-
ESSCHETWASUNSEN enisprangen, wuchs. Und ı diese Aushöhlung stieß der National-
sozialismus. Nur WENISEC Rıchter der Lage, die Frinzıpilen des Rechts
erkennen un das ec auch das Gesetz durchzusetzen un: der VOT'-
nehmsten Aufgabe des Kıchters gerecht werden. 0ß aber ruhmvolle Aus-
nahmen gab, ur bietet dieses Buch eindeutigen Beweis.

UMSCHAU

Ruth Schaumann: dem olk —‚ mitgespielt haben Ihr Be-
„Bogen voll Dunkelheıt" mühen, dıe Seele kultivieren, äßt

sich jedoch nıicht übersehen. Sozeigt
Ruth Schaumann eijerte dıesem Jahr 1N€e der bedeutensten Zeitschriften 1111

christlichen aum das Hochlandihren 60 Geburtstag. In yTr1 un
Prosa, ildhauerei un: Graphik hat S16 das Ruth Schaumann 19923 zunächst der
VOT allem die eıt zwıischen den Kriıegen OÖffentlichkeit vorgestellt hat, heute
beeinflußt Und gehört mIL ihrem noch Namen un den gotisıerenden
Charakter W IC ZU Wesen dieser Ge- Lettern des Umschlags JenNEN geıstıgen
neratıon überhaupt da INa  v dem Ursprung AUS Jugendbewegung un: Ju-
Volk un der Frömmigkeit entigegen gendstil dem uch Schaumann Ver-
kam Der Iraum VO  — den Bauhütten des pflichtet ISt Friedrich Muckermanns
Mittelalters, VoO  ; den pilgernden From- lıterarisches Blatt ‚„Der Grali“‘ pricht
INen der Gotik und der immelanstre- VOo  — ähnlicher Herkunft Die Namen —
benden Kathedrale lag WIEe e1in iıchter iNNern die „Phalanx“ Kan-
Schatten über dieser Generation. Hılke dinsky, an die F’rogramme un Präsente
hat ihn getraäum un Heininger iıh der „Brücke‘“ un: andere grolse Un-

olz geschnitten. Die aler der ternehmungen der eıt
„Brücke‘‘ un das ‚„Bauhaus““ suchten Auch Ruth Schaumann wurde
ıhn für die Praxis des Kunstscha{ffens nächst Urc schmalen Gedicht-
nutzbar machen. band „D  1e Kathedrale‘‘ (1920) ekannt.

Diese Sechnsucht nach dem Ursprüng- Ks scheint nıcht unwesentlich daß der
hlichen un Ganzen, nach dem eDen- Herausgeber ar| sSe1INeET el
digen und den Gründen der Seele, ach „Jüngster Tag  66 Schaumann neben Wer-
Gral un Kathedrale rechnete jedoch fel, James, Claudel un: Kafka gestellt

hat Tatsächlich sind dıe Verse dernıcht MmMIiit den tiefen Veränderungen die
sıich Geist der eıt un: der 2 „Kathedrale‘‘ voller en un:
sellschaft vollzogen hatten. So blieb Sperrigkeit die ZeIgt dafß dıe 0orm
manches unvollendet un: vieles VeLr- nıcht VOT dem Inhalt entstanden 1St In
schüttet Neben großen Leıistungen StTe- unmittelbaren Kontakt mıt der Wirk-
hen Umwege un Krfolglosigkeit iıchkeit steht dort Aussage neben Aus-

Schaumann hat besonderer Weise Sasc 1N€e Sprache, die mancher
au1ıJENE Kreise eingewiırkt, dıeder0= Hinsicht mıt dem Frühwerk der Kx-
ischen Jugendbewegung nahestanden. pressionisten vergleichbar iıst
Wenn el dıe Geistigkeit der Tau ‚„Da iıst die große Treppeun: der Bogen
das Kmpfindsame gelegentlich die voll Dunkelheit
Nähe des Gefälligen Uun: Gängigen SC- lesen WIT F’empelgang Mariae.
bracht hat, I1as der Wunsch, allen „Nun ann ich die verborgene Sonne

geben besonders dem ınd un hören‘‘,



beginnt das Gedicht Die chwestern da ichs gläubig deklamierte, verlacht.
Fortan WarTr ich noch scheuer alsdes Lazarus.

”SO mu{fß enn der Krug ZzuUu Was-„Und olz begınnt etzten Schacht
gären SCr gehen, hıs bricht Bi  auerel,

Und Nässe grau herein, als WEn die Katholischwerden Schaumann Iıst
Siünden Konvertitin), Holzschnitt Hochzeıt 11l

Dr Friedrich Fuchs (RKedakteur VO  am}Des Volks ı S1€e gesammelt wären“‘ y}

Jautet 1ı1ne Strophe aus der Arche Noa Hochland), Malerei fün{t Kınder 73 FEhe-
Das Chthonische un FEradhafte der jahre, Mosaık Verse, Novellen, Romane.

Kxpressionisten schwingt diesen Ver- Glasfenster, Kampf ach umsonst
SCH der Schaumann mıt un: manches das Dritte Reich un: für die Erhaltung
reicht Hıs den (Gründen Trakls. des Kriedens auf Rır  en, Scherenschnitt

Ruth Schaumann ıst Soldatenkind auf japanische Art, Kriegerlebenmüssen,
Sie berichtet selbst aus L  ba  hrem en Ehald elfjährige Witwenschaft, Währung,
„Me  ın Großvater Wa Jutan des blin- sich selbst bewähren.‘“‘
den Königs VOo  ; Hannover. eın Vater Im lıterarischen Schaffen Schaumanns
wWäar Kavallerieoffizier, wäar Dragoner 1 folgten der ‚„Kathedrale” 1Ne Reihe VO

Gedichtbänden nach ‚„„Das PassionalHagenau ] sa bei Straßburg nahe-
bel Seine Uniform war empfindlich (1924), „Der ebenhag‘” MI2 Die

au oder Sar KHlecke Sie Wäar Vorhölle*‘ und manche andere.
himmelblau und wahrlich rosenrot bıs 7Zur yT1 T1 die Prosa, Erzählungen,

egenden un: Romane. Von den oma-1914 eldgrau geworden,Z08 der a]or
115 4e nach Frankreich Rußland un 191  un ebenfalls CINISC esonders Ci -

wieder nach Frankreich Dort ıst wähnt: 3°°  „Ame  1 (1932) Geschichte e1INET

1n  el Kın bedeutendes Buch VOoO1917 JTage VOT INE1LNEIN Geburts-
dem Krnst Wiechert sagte, 2° ıch habetag, VOT Verdun gefallen. Als

Geburtstagsgeschenk erhielt ich dann nBücher gelesen, IINn denen auf em
das Telegramm SE1INES es Gang der Schmerzen 90858 viel Glück

Meiner Mutter Eltern hatten 1N6 un Ergriffenheit geschenkt WOTI' -

Wassermühle Ulzen beı Hannover. den wWäaTe WIEC diesem Buch „Der
Bei der Verteidigung der kleinen Major das Schicksal Soldaten,
drel Minuten nach Zwölf, wurde diıe der S1C opfert den Sohn

Witwe retiten X Ves 08! Buch onMühle VOo en gefegt. Durch die
Kindheit der kleinen 3°  ‚Ame aber mahlte leiblicher und gelstiger Mutterschaft
die Mühle getreulich tags un:‘ nachts, „Die Taube‘‘, ‚„Die Olsiederei“ E  16
dıe üneburger el War nahe, HILLE Übermacht“‘‘, ”D  1€ Karlsbaderhochzeit“®

un 99  1€ Uhr sıind eıtere ite ausalso ıs ZU heutigen JTage vertraut.
Geboren wurde ich 24 1399 alg dem reichen Schaifen der Künstlerin.

zweıte Tochter der Eltern Der Vater Viele iıhrer Bücher en 1106 Reihe on

Wäar Just Manöver, die Mutter Auflagen erlehbt. „Amelıl ZaSdas
Ulzen Wie aber dorten Kindbettfieber 65 "LTausend HKs spricht aus diesen Kır-
INSCSANSECN e1in soll, kam ich ı Ham- folgen nıcht DUr die Volkstümlichkeit
burg, ıcht. der AlsterZUr VWelt. Heute der Dichterin, mancher atz ec 1ie-

fenschichten des Menschlichen auf Diesteht das große Hotel antı der
Stelle des kleinen Geburtenheims VoO  e seltsame Begegnung Ameis des Kin-
NNO dazumal ... Von Anbegınn MmMu des mıt antiıken Standbild

Park — mıt Herme SC1I hier alsich der Familie etwas abseltig SC
etwa kuckucksähnlich Beispiel wiedergegeben:

Amselnest Da ich VIer Jahre alt SC- „ s steht 1iNe Herme osenhag
worden Wäal, machte ich oder machte un 1106 Bank VOT der Herme, und mel

kniet sich halb auft dıe Bank Die Hermesich aus MI1r, das erste Gedicht heute
151 das aup (Greises und dasnoch ann ichs auswendig, wıills aber

nıcht ZitUueren. Ich wurde deswegen, steinerne aup ıst ec1in steinernes Band
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Umschau

kenund Cdie halboffenen ugen des Alten In der Ausstellung, die August
licken blöde, als sähen S16 nıchts Oder dieses ahres in München stattfand €e1-
als sähen SIC alles Anders NUr, als Se- der 1Ur unzureichend vertreten In die-
hende sehen Und Ameı Jdenkt daß Cies SC  —_ Totenmasken überwindet dıie Wirk-
steINeErneE Angesicht blind SE I daß die lichkeit die Korm Die empfindsame
blühenden Kosen nicht sehe und nicht Kümstlerin ırd hart und überzeugt
dıie  1 wandelnde Zeit als C1INeEeT WINZISCH Spät hat Schaumann auch IA M  n  {  e
Schatten und auch nicht S1C, Amei aber lerei gefunden Sie malt nıcht 1US$ der
Ameis C11NSaIn Herz S  16 kniet a  f Warbe heraus dıe Kxpressionisten,
otill und ercduldet daß der Blinde 65 aber 1018 ihrer Bilder sınd ebenfalls
sicht wıird ıhr ZAart und geborgen da- besonderer Kindringlichkeit S () SC
bei und Cdıe Rosen duften W IC Balsam lingt ıhı auch hier ıs 'T’hema Kınd

Das Sıinnen un Träumen VON HıirtenDiese Beziehung des 1Ndes ZUT Pla-
stik un ZV A E1INEeTr “efenschau konnte s 16 105 Bild fassen Und WO S16

des steinernen Bildwerkes machen den Porträts die Korm zerbrac un
verständlich da sich dıe Lyrikerin bald WIC bei den Totenmasken der Wirklich-
auch die plastische KForm mühte Im eıt nachging, ist betroffen
Januar 1918 machte Ruth Schaumann Bis ZUTr Stunde ebt die Künstlerin
die Aufnahmeprüfung der Münche- ständigen geıstıgen Wirksamkeit.
Ner ademıe nd wurde Meisterschü- Vielleicht darf I1Han mıt er Ehr-
lerin Vo  en Prof Wackerle Der Lehrer furcht den 10NeTeN Bezirk des
hatte VOo  —_ JC die idealisıerende un stili- Menschen SCH, das Werk Schau-
sıierende Linie SC1INECIN Werk gepflegt 30068 1st nıcht NUur ort Vo  — beson-
Auch dıe glasıerende Tonplastik ultı- derer eutung, ehutsam un
vierte der Kreis Wackerle hbe- Zzart WIT': sondern WO das Leid die —
sonderer Weise Beides hat die begreiflichen Bogen der unkelheit über
Künstlerin nicht WEN1$5 angeregt Man- ihren Schicksalsweg baute
ches wWer SIN iıhr el eicht Herbert Schade
VOoO  - der and un!: ist die Nähe VO  —
Stilkunst geraten Wo dagegen der In-
halt dıe Form ausfüllt he1ı CIN1ISCH Staat und Kırche Argentinien
Kinderbildern un Masken., überzeugen
dıe er Zu den gelungenen erken Nach dem Sieg der Septemberrevolution
gehört wohl auch dıe Erstlingsarbeit VON 195 über Peron beanspruchten die
der heilige Franziskus, der merkwürdig argentinischen Katholiken keine mate-
unbeholfen un grobknochig dasteht jellen Siegesirüchte Sie verlangten
und dem gerade diese Unbeholfenheit Jlediglich da{fß die willkürlichen, der
künstlerische Wirkung verleiht. Bedeut- etzten ase des gesturzten Regimes
Sa SIN ferner dıe ‚„Pietä: für cı unternommenen Maßnahmen ückgän-
Friedenskirche (1938) VOoO  — Krankfurt un: 1 gemacht würden. Das Wäar eın Pro-
11N€ herbe Madonna Atelhlier der blem, soweiıt die offizielle Kirchen-
Künstlerin Zahlreich sind dıe graphi- hetze un die Verfolgung des Klerus be-
schen Arbeiten Schaumanns e hbe- traf Auch dem Widerruft anderer Maß-
sondere zeichnerische Begabung wird nahmen Jegislatıver Natur stand niıchts
deutlich Manches, WIEC ”D  1e Kinder un Weg, da S1C nıemand verteidigen
die liere® oder ”D  1€ 0Se  .. ıst für Kın- versuchte dazu zählten die entzogene
der emacht Anderes W16 dıe Mappe SteuerfIreiheit der (GGotteshäuser und das
„Heliand”‘, Holzschnittfolge wiıll Verbot öffentlicher Kultusakte (Janz
die altdeutsche graphische Sprache dem anders wWwWäar ‚ als die Ehescheidungs-

vermitteln Dann aber sıieht Nan gesetze und der Religionsunterricht ZUr

Studien mıiıt modernen, schmissi- Sprache kamen.
gen Linienführung Schließlich olg Dem EISten RevoalutionschetfunTOVI1-
1106 Reihe Vvoxn gezeichneten Totenmas- sorıischen Präsıdenten, General Eduardo
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